
  
 
 
FWG Schmitten – Treisberger Weg 28 – 61389 Schmitten im Taunus Freie Wählergemeinschaft Schmitten 

 
 Fraktionsvorsitzender 
An den Hans Kurdum 

Gemeindevorstand der Gemeinde Schmitten im Taunus Treisberger Weg 28 

Parkstraße 2 61389 Schmitten im Taunus 

  

61389 Schmitten im Taunus Telefon: +49 176 707 50 444 

 E-Mail:    hans.kurdum@gmx.de 
 Web:       www.fwg-schmitten.de 
 

 Schmitten, 23. Oktober 2026 

 
 

Sonnensegel Kinderspielplätze 

Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeindevorstands, 

mit einstimmigem Beschluss vom 03.07.2024 hat die Gemeindevertretung die Errichtung 

von Sonnensegeln auf insgesamt fünf Spielplätzen beschlossen. Der 

Gemeindevertretung wurde hierzu eine Kostenaufstellung der Gemeindeverwaltung mit 

folgenden Beträgen vorgelegt: 

• OT Dorfweil:     4.000,- € 

• OT Hunoldstal     2.300,- €, 

• OT Oberreifenberg (Kapellenbergstraße)  4.000,- € 

• OT Oberreifenberg (Talweg)    2.800,- € 

• OT Schmitten (Freseniusstraße)   5.400,- €. 

Die geschätzten Gesamtkosten beliefen sich demnach auf insgesamt: 18.500,- € 

Aus den Unterlagen des Nachtragshaushaltes 2026 geht nun allerdings hervor, dass die 

Kosten für das Sonnensegel auf dem Spielplatz im OT Dorfweil nicht bei der geschätzen 

Summe von 4.000,- liegen, sondern dieser Betrag um mehr als das Siebenfache 

überschritten wurde und alleine dieses Sonnensegel mit Kosten in Höhe von 29.025,80 € 

zu Buche schlägt. 

Hierzu stellen sich folgende Fragen: 

1) Wie viele Angebote zur Umsetzung der Maßnahme Sonnensegel Spielplatz OT 

Dorfweil wurden vor der Auftragsvergabe eingeholt? 

2) Wo ist das Unternehmen ansässig, welches den Auftrag erhielt? (Bitte keinen 

Namen des Unternehmens nennen) 



  
 

3) Wurden ortsansässige Unternehmen (z.B. Garten- und Landschaftsbauer) für die 

Ausführung der Sonnensegel angefragt? 

4) Wie erfolgte die Abrechnung des Gesamtbetrages, wurden Nachweise über 

Arbeitsstunden- und Materialkostennachweise erbracht und geprüft? 

5) Wann wurde der Gemeindevorstand über die erheblichen Mehrkosten in Höhe von 

ca. 725% informiert? 

6) Wer hat die Freigabe zur Auftragserteilung für das Sonnensegel auf dem Spielplatz 

Dorfweil erteilt, trotz dieser erheblichen Mehrkosten? 

7) Wo im Haushaltsplan 2026 sind die finanziellen Mittel betreffend der Investition 

Sonnensegel laut Beschlussvorlage eingeplant? 

8) Wann sollen die vier weiteren bis heute noch nicht ausgeführten Sonnensegel 

errichtet werden? 

9) Mit welchen tatsächlichen Kosten ist laut heutigem Kenntnisstand für die einzelnen 

auf vier weiteren Kinderspielplätzen noch nicht errichteten Sonnensegel zu rechnen 

und wie ist die Finanzierung geplant? 

10) Wie hoch ist das Gesamtdefizit zwischen der der Gemeindevertretung vorgelegten 

Kostenaufstellung für alle fünf Sonnensegel und den heute tatsächlich zu 

erwartenden Gesamtkosten? 

Mit freundlichen Grüßen 

 
FWG Schmitten 

Hans Kurdum 
- Fraktionsvorsitzender - 
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